
Großer Andrang in der In-
nenstadt: Das Jubiläum des 
Landkreises Peine, der ver-
kaufsoffene Sonntag und 
der Tag des Fahrrades lie-
ßen viele Besucher in Peines 
Mitte strömen.

PEINE. Die Sonne konnte sich 
immer wieder zwischen den 
grauen Wolken durchsetzen: 
Trotz einigen Regenschauern 
war der Peiner Marktplatz ges-
tern gut besucht. Dort präsen-
tierte sich der Kreis anlässlich 
seines 125-jährigen Bestehens. 
Und zahlreiche Verbände, 
Vereine und Tanzgruppen aus 
allen Gemeinden zeigten auf 
der und rund um die Bühne, 
wie bunt das soziale und kultu-
relle Leben im Peiner Land 
ist.

Mit dabei waren unter ande-
rem die Peiner Band Rita Som-
mer, die musikalisch die Sonne 
hervorlocken konnte, und die 
Moving Pearls vom MTV Ve-
chelde. Sie ließen ihre Hüften 
natürlich auch zum deutschen 
Siegertitel „Satellite“ von Lena 
kreisen. Es folgten Tänze aus 
Hawaii, präsentiert vom Tur-
nerbund Lengede in bunten 
Kostümen, und auch die Owl 
Town Pipe & Drum Band 
sorgte für Stimmung. Zum 
Abschluss trat die Kreismusik-
schule und ihr Cello-Ensem-
ble auf.

Wegen des teilweise sehr 
schlechten Wetters konnten 
leider nur wenige Radstern-
fahrer aus den Gemeinden be-
grüßt werden. Aber das tat der 

guten Stimmung keinen Ab-
bruch. Landrat Franz Einhaus 
(SPD) begrüßte die Gäste und 
machte deutlich, dass der Kreis 
auch weiter in den Bildungs-
sektor investieren will, „denn 
das ist eine der wichtigen Zu-
kunftsfragen“. Vor allem 
Ganztagsschulen sind laut 
Einhaus wichtig für die Be-
treuung der Kinder auch am 
Nachmittag, „wobei wir be-
reits landesweit einen Spitzen-
platz innehaben“. Dafür gab es 
lauten Applaus.  tk
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Es ist nicht alles Geld, 

was stinkt.
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Thomas  
Liedtke, 41,  
Peine

Ich finde es super und  
fahre die große Radtour mit. 
Danach werde ich vielleicht 

noch bummeln gehen.

Gerda 
Kohls, 57, 
Stederdorf

Mir gefällt es, wenn in Peine 
viel los ist. Trotz des Regens  

fahre ich bei der Radtour mit.  
Das macht mir großen Spaß.

Julia 
Grabe, 7, 
Peine

Ich mache gerne bei der  
Radtour mit und fahre zum 

dritten Mal die Kinderstrecke. 
Das macht mir Spaß.

Klaus-Peter 
Lange, 52, 
Peine

Ich finde es schön, wenn man 
ganz entspannt einkaufen 

kann. Es gibt viele  
Attraktionen. Das ist gut.

Gut gefüllt war der Peiner Marktplatz vor der Bühne. Das Programm zum 125-jährigen Bestehen des Kreises kam gut an.  kn (5)

Eine geht 
durch die Stadt...
... und meldet sich beim Augenarzt 
zur Kontrolle der Sehschärfe. Als 
nächstmöglicher Termin wird ihr 
Anfang September genannt. Drei-
einhalb Monate Wartezeit sind ihr 
jedoch zu lange, deshalb wird sie 
künftig auf die Dienste dieser Pra-
xis verzichten.Ein Anruf bei einem 
anderen Arzt ergab einen Termin 
in den nächsten Tagen. Darüber 
freut sich UNSEREINE

Liebe 
Lena!

Danke! Danke dafür, dass du 
die dunkle Zeit beendet hast, 
die ich als Zuschauer beim Eu-
rovision 
Song Con-
test durch-
machen 
musste. 
Im Moment 
deines Sie-
ges kamen 
die Erinne-
rungen wie-
der hoch. An Gracia 2005, de-
ren Gequietsche bei „Run and 
hide“ zum Weglaufen und 
Verstecken war. An die No 
Angels, deren unterirdisch 
schlechtes „Disappear“ gleich 
wieder verschwand. Und all 
die anderen deutschen Bei-
träge seit den späten Achtzi-
gern, für die ich mich oft 
fremdgeschämt habe.
Das düstere Kapitel mit Ralph-
Siegel-darf-noch-mal, Gna-
denpunkten aus Monaco und 
Moldawien sowie „Miss kiss 
kiss bang“ ist vorbei. Danke!

 braunschweig@paz-online.de

SEITENBLICK

PAZ-UMFRAGE: WIE FINDEN SIE DAS GROSSE VERANSTALTUNGS-WOCHENENDE IN PEINE?

Die Tänzerinnen der Moving Pearls des  
MTV Vechelde zeigten ihr Können.

Ausgefeilten Westerntanz gab es bei den Pei-
ner Line-Dancern der Black Hats zu sehen. 

Buntes, vielfältiges Leben im Peiner Land
125 Jahre Landkreis Peine: Großes Fest auf dem Marktplatz mit vielen heimischen Vereinen

PEINE. Etwa 40 Unerschrocke-
ne trafen sich gestern um  
11 Uhr vor dem Rathaus, um 
sich am „Tag des Fahrrades“ 
auf den Sattel zu schwingen. 
Den Startschuss gab Bürger-
meister Michael Kessler 
(SPD).

Die Radler ließen sich auch 
von den dicken Regenwolken 

nicht beirren und starteten 
eine der zwei Touren durch 
den Peiner Nordwest-Kreis, 
die entweder 30 oder 45 Kilo-
meter lang waren. Darüber hi-
naus gab es für die Kleinen 
eine Kindertour. Ziel war der 
Marktplatz, wo sich ein glück-
licher Gewinner über ein neu-
es Rad freuen durfte.  tk

„Tag des Fahrrades“: Auf den Sattel und los

40 Radler trotzen 
dicken Regenwolken

Startschuss für die Radler vor dem Peiner Rathaus.  on

Henrik  
Antonczik, 
44, Münstedt

Vielleicht hätte man die  
vielen Veranstaltungen besser 

aufteilen sollen. Doch mir 
gefällt es, wenn etwas los ist.

Viel los war gestern beim verkaufsoffenen Sonntag in der Fuß-
gängerzone.  kn

Ganz in Ruhe 
bummeln
PEINE. Buntes Treiben in der 
Peiner Fußgängerzone: Nicht 
nur auf dem Marktplatz, son-
dern auch entlang der Breiten 
Straße war gestern einiges los. 
Zahlreiche Besucher nutzten 
den verkaufsoffenen Sonntag, 
um in den geöffneten Läden 
Schnäppchen zu machen.

Zufrieden zeigt sich Ulrich 
Ginsburg von der City-Ge-
meinschaft: „Es gefällt den 
Leuten, wenn sie mal ganz in 
Ruhe bummeln können. Ein-
kaufen in Peine macht Spaß.“

Tolle Trachten gab es gestern in der Innenstadt zu bestaunen. 
Viele Vereine aus dem Peiner Land stellten sich vor.  kn


